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Fortsetzung des PATENTSundREGLE 
MENTS, für die Königlich Preußische 

allgemeine Wittwen Verpflegungs-An-
sialt. U. v . Berlin, den 28. Dec. 1775. 

§. 5. Bey diesen und allen Fällen über¬ 
haupt, wo es auf das Alter ankommt, wer¬ 
den einzelne Monathe unter Sechs nicht ge¬ 
rechnet, vollendete Sechs Monathe aber und 
drüber, für ein ganzes Jahr gezahlet, so daß 
eine Person von Neun und Zwanzig Jahren 
FunfMonathen und respect.Neun undZwan-
zig oder Dreißig Tagen, für Neun undZwan-
zig Jahr, und eine Person von Neun und 
Zwanzig Jahren und Sechs vollendeten Mo¬ 
nathen, für Dreißig Jahr alt gehalten wird. 

§. 6. Wer in den bevorstehenden §. §. 3 
und 4. nicht ausdrücklich ausgeschlossen ist, 
oder von der Generaldirection des Instituti 
aus bewegenden Ursachen ausgeschlossen 
wird, kan in die Societat den Zutritt erlan¬ 
gen, und es sollen zu derselben auch Fremde, 
welche nicht unsere Unterthanen, noch in Un¬ 
sern Landen wohnhaft sind, in so fern sie nicht 
in fremden Militärdiensten stehen, und sich 
den hierinn enthaltenen Gesetzen unterwerfen 

wollen, admittiretwerden. Es verstehetsich 
aber von selbst, daß ein jeder der aufgenom¬ 
men zu werden begehret, seine O.ualification, 
und daß er nicht unter die excludirte Personen 
gehöre, erweisen müsse. 

§. 7. Es hat also zu förderst ein jeder, der 
Theil nehmen wil l , in Ansehung des Alters/ 
für sich und seine Frau einen Taufschein bey¬ 
zubringen , welcher mit einem Certisicat der 
Gerichte des Orts, daß der Prediger des Or ts 
solchen wörtlich ausgestellet habe, zu begleiten 
ist. Sollte in besonder« Fallen es nicht mög¬ 
lich seyn, einen Taufschein zu erhalten^ utw 
diese Unmöglichkeit bescheiniget, wenigstens 
wahrscheinlich gemacht werden, so muß das 
Alter durch gültigej Atteste von der Feit der 
Confirmation,durchglaubwürdigeBescheini-
gung der Eltern oder Taufzeugen, durch ge¬ 
richtliche Vormundschaftsbestellungen, wo¬ 
rinn das Alter..des ^ecjpicuäi angeführet 
wird, durch Documente, so geraume Zeit be¬ 
vor der Kecipienäus sich meldet, in Druck er¬ 
gangen, oder sonst durch andre, allenfalls 
durch dasliuppietoriumzu bestärkende M i t -
tel,«sweisljch gemacht werden. 



§4 8. Hlernächstbatderl^ecipicnäu8,inso 
fern solches nicht notorisch ist, durch ein At¬ 
test der Obrigkeit seines D o m i n i zu erweisen, 
daß er nicht in wörtlichen Militärdiensten 
stehe, und daß er nicht gewöhnlich zur See 
fahre. 

§. 9. Endlich muß er ein Attest eines ap-
probirten^e6ici?r2tricibeybringen,worinn 
derselbe aufstlne Pfiichtundan Eides Statt 
versichert, daß nach seiner dcsicn Wissenschaft, 
berliecipien6u8wcdkrmitderSchwlndsucht, 
Wassersucht, noch einen: andern IVIorlio clno-
nico, so ein baldiges Absterben befürchten 
liesse, behaftet, auch überhaupt zur Zeit nicht 
trank noch bettlägerig, sondern gesund, nach 
Verhältniß seines Alters bey Kräften, und 
fähig sey, seine Geschäfte zu verrichten. Die¬ 
ses Attest des Medici, muß von Vier Mitglie¬ 
dern der Wiltwensocietat, oder wenn solche 
nichtzu haben sind, von Vier andern bekann¬ 
ten redlichen Mannern unterschrieben wer¬ 
den, welche bezeugen: daß ihnen der kecipi-
enän8 bekannt sey, und sie das Gcgcltthei! von 
dem, was der Medicus attcstiret, nich: wissen. 
Wohnet der Kecipienän5 ausserhalb Berl in, 
so ist noch ausserdem ein Gerichtliches, oder 
ven einem Notario und Zeugen ausgefertig¬ 
tes Certificat hinzuzufügen: daß sowohl der 
Medicus als die Vier Zeugen, das Attest ei¬ 
genhändig unterschrieben haben, auch keiner 
von denselben ein Vater, Bruder, Sohn, 
Schwiegersohn oder Schwager des kecipi-
enäi oder seiner Frauen sey; indem derglei¬ 
chen nahe Verwandte, als Zeugen nicht ad-
mittiret werden können. 

§. ic>. Militairbediente,welche aufgenom¬ 
men werden wollen, müssen sich sowohl, als 
diejenige Frauenspersonen, für welche sie eine 
Pension versichern lassen, überdem noch re-
versiren, daß ihnen die Bedingung des §. 4. 
l i t . a. bekannt sey, und sie bey entstehendem 
Kriege, aufdas Pensionsrecht Verzicht thun, 
auch sich mit Zurückzahlung desjenigen, was 
ihnen nach §.2o.jlt. f. versichert wird, begnü¬ 
gen wollen. 

§. l i . Diejenigen, welche nach Errich¬ 
tung der Societät heyrathen, müssen künftig, 
wenn sie eintreten wollen, auch einen Copula 
tionsschein beybringen, wobey eben wie bey 

den Taufscheinen, durch die Gerichte desOrts 
attestiret werden muß, daß der Prediger des 
Orts solchen würklich ausgefertiget habe. 

§. 12. I n allen und jeden Attesten oder 
sonstigen Bescheinigungen, woZalen vorkom¬ 
men, müssen solche zu mehrerer Deutlichkeit, 
mit Buchstaben ausgeschrieben werden. 

(D ie Fortsetzung folgt künftig.) 
Halle, vom 27 Januar. 

Wi r haben in diesem Jahre bisher einen so 
strengen Winter gehabt, dergleichen wir hier 
seit demIahr 1740 nicht erfahren haben. Der 
November war zwar sehr gelinde, und nur die 
zwey letzten Tage desselben stand das Reau-
murische Thermometer 2" unter dem Fner-
punkt. Auch der Anfang des Decembers war 
gelinde, und nur vom i6ten Dec. an stand das 
Wetterglas 4 " unter dem Frierpunkt, es kam 
aber den 24sten z° über denselben, und blieb 
bis zum 28ten gelinde. Allein, den 29sten 
fing der Frost an starker zu werden, und das 
Thermometer stand dis zum isien Jan. 2" 
unterO. Den 2ten Jan. fiel es auf 4 " , es 
fingNachlmttag an siarkzu schneien,und stand 
dcn zten auf5^ und denken 6"Graduntero. 
Und ohngeachtetes denkten und6ten a u f ^ 
stand, so klarte sich bey einem N . O. Wind das 
Wetter wieder auf, und den 7ten, 8ten und 
9ten fiel das Thermometer auf i o ° , welches 
bey uns schon sirenge kalt ist. Den loten stand 
es8°undbiszumizt tnnur5" . Denk ten 
stieg der Frost bey fortdauernden N . O. Wind 
auf6" undden i5ten und i6 tenauf9" . Den 
i7ten ward der WindN. W. das Thermome¬ 
ter stieg auf 6". Allein den igten ward der 
Wind wieder N . O. das Thermometer fiel auf 
8". Und bey sehr heitern Himmel den lyten 
auf 16^ unter dem Frierpunkt. Den 2oten 
gar 18^. DiesesistdiegrößteKaltevom u ten 
Januar 1740. Den 2isten stand endlich das 
Thermometer 21 ° unter 0. Bisher hatten 
die Barometer über 28" hoch gestanden. Nun 
fiel das Barometer auf27 Zoll 10 Linien, der 
Wind ward N.W. und endlich den 22ten ganz 
Westen mit einiger Abweichung gegen S . 
Die Kälte lies nach, und das Thermometer 
stieg den 22ten auf9" unter c>. Ohngeachtet 
der Wind den 2zten S . W . war, so nam die 
Kälte doch wieder zu, das Thermometer stand 



l O ' unter O. Gegen Abend ward der Wind 
wieder N . O . der Himmel klärte sich auf, und 
die Kalte nam zusehens zu. Allein in der fol¬ 
genden Nacht änderte sich der Wind, die Luft 
ward txübe, und das Thermometer stand den 
24ten8" unter o. Diese Beobachtungen sind 
mit einem guten Reaumurischen Thermome¬ 
ter des Morgens um 8 U hr angestellt worden. 
Es ist sebr wahrscheinlich, daß wenn auch die 
Kalte jetzt nachlassen sollte, wir doch um die 
Mitte des Februars einen neuen Aufall von 
heftigen Frost haben werden, ob wir gleich 
hoffen wollen, daß derselbe so stark nicht seyn 
werde, als bisher. 
*) Diese mit so vieler Genauigkeit angestellte 

Beobachtungen sind von dem hiesigen wür¬ 
digen Herrn Professor Eberhard, von dem 
uns schon öfters gelehrte Abhandlungen 
zugestellet worden. Wi r statten demselben 
um so mehr unsern Dank dafür ab, je mehr 
wir die Mittheilung dergleichen Beobach¬ 
tungen, unserer Leser wegen, gewünscht ha¬ 
ben. 

Niedcrelbe, vom 14 Januar. 
Inder Gegend von Leipzig sprach neulich 

ein gewisser Baron von L^" in einer Gesell¬ 
schaft nachthetlig von dem pohlnischenFürsten 
Poninski,woraufselbiger sogleich von einem 
pohlnischen Cavalier, Herrn von Karczewski, 
herausgefordert wurde. Man hat aber nicht 
eher etwas davon erfahren, als bis besagter 
Herr von L** mit einer starken Blessur wieder 
in die Stadt getragen wurde. 

Verfolg von London, den 5 und 9 Januar. 
(Ueber Ostende.) ' 

Der Operationsplan gegen die Colonien ist 
von dem vorigjährigen wesentlich unterschie¬ 
den. Man sieht ein, daß es nöthig ist, sie zu 
zwingen, ihre Macht zu theilen, um, so hofft 
man sie, eine nach der andern zu unterwerfen. 

Die Fregatte der Tartar, welche in 21 Ta¬ 
gen von Boston angelangt ist, hat die Nach¬ 
richt mitgebracht, daß die Americaner drey 
von England nach America gesandte Trans¬ 
portschiffe mitTruppen:c. weggenommen ha¬ 
ben, und daß eine königliche Fregatte, welche 
eine Menge Offiziere und Soldaten am Bord 
hatte, gleichfalls von 3 Amerikanischen Ka> 
per« ist weggenommen worden. Der Gene? 

ral Hewe verschanzt sich mit seiner Armee zu 
Boston, welche nicht über 8vcx> Mann stark 
seyn soll, die Artilleristen und Seeleute mitge¬ 
rechnet. Man wird also den Winter über ver¬ 
muthlich keine andre Operationen, als zur 
See, unternehmen, welche sehr ernsthaft seyn 
dürften. Eben diese Fregatte hatte auch 70 
Gefangene, die man einem Amerikanischen 
Kaper abgenommen, nach England gebracht. 
Von Qnebek hat der Hof noch keine sichere 
Nachricht erhalten doch hält er diesen Platz 
für verlohren. Einige bey ihrer Ausschiffung 
arretirte Amerikaner sind in Freyheit gesetzt 
worden. Ueber das Schicksal verschiedener 
rebellischen Offiziere, welche nach England-ge-
bracht sind und gefangen sitzen, hat der König 
noch nichts entschieden, doch wird es näch¬ 
stens im Conseil geschehen. 

Man hat eine Verordnung des Amerikas 
schen Congresses, vom izten November, er¬ 
halten, wodurch alle und jede aufgemuntert 
werden, Fahrzeuge zum Kreuzen gegen alle 
GroßbritannischeSchlffe und Fahrzeuge aus¬ 
zurüsten, und worin zugleich die Vertheilung 
der zu macheudenPrtsen bestimmt wird. Eben 
dieser Congreß hat auch ein Manifest ergehen 
lassen, um alle Nationen, England ausge¬ 
nommen, zurHandlung mit den Colonien i i n -
zuladen. Jede Colonie ist gehalten, ein neues 
Contingent von bewaffneten Leuten, ausser ei¬ 
nem Corps von Mil iz, zu stellen. Erstere sind 
bestimmt zu den? zu errichtenden Amerikani¬ 
schen Armeen zu stoßen, und letztere soll die in-
nereVertheidigung derColonien übernehmen. 
Jede Colonie soll eine bestimmteAnzahl Kaper 
haben, um ihre Küsten und Handlung zu do¬ 
cken, und gegen die ftindlichenSchiffe zu kreu¬ 
zen. 

Aus Holland und verschiedenen andernGe-
genden sind Beschwerden bey unserm Ministe¬ 
rium eingelaufen, daß man hier verschiedene 
Schiffe angehalten hat. Allein der Minister 
soll daraufgeantwortet haben: Da die aus¬ 
wärtigen Machte selbst versichert hatten, daß 
sieden Rebellen keine Hülfe schicken wollten, 
so könne England auch nicht gestatten, daß 
diese Versicherungen durch die Unterthanen 
irgend einer Macht verletzt würden. 



I nde r prlvllegirten VchlesischenZeltungs^xpedition, Wilhelm GottliebKora« 
Buchhandlung, ist zu haben: 

Vophlens Reift von Memel nach OaHsen, zweite statt vsrmehktt Ausgabe, ln 6 TßelleN/ 
mlt Kupfern, » ltlpz. 776 5Rthl . i^sgr. 

Zu» Ml'ndemng des menschlichen Elends, 8 Danhlg, 775 l^sgr» 
F. C. Müllers Beschreibung einer neum und oolZkommin^n Art, Plans anfMeh»en und z» 

ve«elchnen, mit 52Kupfern, 8 Feankf.unbke!pz. 77^ i^sgr. 
Acta liueraria et Moravie, recen&it atque edidit ad auäus Voigt, Volum I« pars VItus> 8* 

Prag*, 775 5-sgr* 
Mcmoria Hungarorum et Provincialiutn, scripsit editis notorum quamexcitat Alexius Horany^ 

Pars I. m-g. Viennap, 775 aRthl-

G e w l n n f t ' t t ste 
Kon der 2O;ten Ziehung der König!. Preuß. ilonerie zu Berlin, geschehen den 24 I i n . 177^. 

Gezogene Nunm;ern 55, 85, 20,22, 63 oder nach ihrer natürlichmFv!ge 
2 0 , 2 2 , cz>, ü^t, 8<i. 

Ordnung der VOTernm und 10. Wnben. 

DleTerne 20.22 ;<;. lst zu Berl n bey Gohtt zu i44R.4G. b z)^_ ^zn72R.^G. 
zuVreslau b^yBauch «lmblnwelft zu 16 R. 21G. oey Broftmanu ẑ  ^ R ^ G. 4 pf. zu 
"Dpbklltifurtb b^yT«schn«rA6?R. 2G. zuHaAebeyBomdeauzu72A 2 O. b^ySau^rzu 
^2Zi' 2 G. juMagd.butg bey Fr̂ nckezu?<> R. 17G-'«pf. zu Mjud-n d5yM-Nifzu88 R.. 
23G. zuN<lßbkykorrMannzu6zR.i5G 6pf. zuSchtdl'tz bky RZbigerAtudeuweise zu 
16R. 5 l O. Dle3erue2c).22.6^istzu Berlin bey NaustrAmbsnwclft, ^l W^rmbrunn 
bkvBuhlezu^56R<iO^ Die3ern,2O.H2.85.tsizuBetIinhevMsndklundKist5zn^l8R. 
i ; G . zuD:msdorfb,yBetteiU35 3t)6G8pf. zuQ'lsbkyB?)rzul44R.4G. zu«a-
thtlwwbevdeHauptju66R l i G. zuRat^borbeyReichklzu55R.?G. Di«Tetne2O^ 
?5.6z. ist zu Berlin b,p F'der Umbtnwels? zu zz R.' 8 G b̂ y Zchl zu 220 R. 20 G. zu Crem« 
imn b?y Klsmantt Amb?nwel5k jU26R. 6G. zu Ober Gräditz bey Hindemit zu64R 14G. 
D e^?ne 20.35.85 lst ju Berlin bey Slvktln zu 127R. 7 G« bey W<ydmar,n ju 22s N.2oG. 
zu N mptsch dey Praldtzu l27R.7G. zu33achenb.vey Karold zu26R.2oG zpf. OieTerne 
226z 85. ist zu Berlin btykxhrends Ambenweise zu Zz R.18G. zu Btlsg b<y Wllde zu 67R. 
2G. zu Nlmp sch bey P?aibt zu26R. 22G-2 Pf. zuEchwtldn.tz biy Klosi'AmbeLweise. 
Vle Terne 22.35.63. lstzuCell^b,yBraft zu45R 5G. :opf. zuKönlgsbetg beyv.Ettg^ 
«annslpju 122 R. i7G. D l , lerne 22.3 5 35. lftzu Breslau bey Brüsner, Walles Am-
tknweise. QleTttne22.63 85'istiuTllfitbkpv.Leuchftnbofzul77R.22G< vieTern« 
35 6385.lftzuBellwb7yBl3llzul23R 5G.^pf. bkyLudingzu^bR-iiG. ^uwgnltz 
bey Knlsp^<u i27R.7G zu S<t öaau bey Iäckel zu3«R.i2G.6pf. und anderer Ot len m. 
«mschlkbenlllch gewvllNtN wölben. 

D!e Ambe 2(7 22. ist zu Berlin beyBaltz5r,Baruch, B?eck, Betke, Blelln, Bückling, 
Bus , Ch mieau, Claude, Dspl r, Dlncker, sctart, Elt t^r, Emsnnt, Färsch, Faure, Feder, 
C D ' , I E, undS.Mschtl, Flante, Filrfi, Gadow, Gallisch, Ganher, Hayne,HelrK, Hin-

Mev^us,I C.nnd S.Mly r, Noskopf, Münchenbng,Nauses,Nleschtlsky,Nouvel,Ob,r-
fth«tbl, Otttltlg, P.lgge, Rägelln, Rode, RoHde, Rüz/, Sachs, Sala Tajone, Salomon, 
Bando»/ Schl?Ael, Schmlbt, Schöneberg, Vchubarlh, C. F< und I . D. Echulhe, Vchwahn, 

2O, 22, 22, 6Z^ 
20, Z 5, 22, 85. 

2^, 85, ??, 85. 
22. z 5̂  5 , 35» 

5O, 22, 35, 2O, 6 ; , 85. 
2O, 22, 6 ; , 22, Z), 6z. 
20, 22, 85, 2 2, 35, 85. 
20, 35, 63, 22, dz, 85' 
20, 55, 85, 35< 6F, 85. 



Vchlvtnher, Vtoclßsch, Supe, Eydow, 3-ller, Trapp,, Volgt, Wagener, Weißer, Weltznlan> 
Winter ft«. und iun., Wolf, Wolfgram, 3ahl,3ern!tz,3ierltt,3lttz,3lmanky, zu 75 R. 10 G-
5OM.12G. 31R.6G. 27R. 12G. 25R. 22R 12G. 2oR. l8R. 13G. 17R12G. 
,6R.2iG. i5R. i 4 « 9 « - l )R . i8G. 13N.3G. 12R 12V. l iR.2 iG- i lR -
6G. lOR.i^G. loR y N 9 » . 8R. l8G. 8R. lc>G.6pf. 8N.3G.7R.l2G.7R. 
4G.6pf. 6R21G. 6R.6G. 5R.22G.6ps. 5R. 15G. 4R>4G-4R. iG.6pf. z^ . 
i8G.3R.zG' 2R.l9G.6pf. zuB< îsiW bkpLamv,. zu Brandenburg bey Heucr̂ n-
lamp, Röscher, zu B^es^u bep Bauch, Brosemann, Bkückaer,Eb?haldt, Falscher, Gampert 
Hedenstrtlt, Henlfchkl, Keller, nl,w,Kl9se,Klug?, Korn, Kremser, Kratziger, Lehmann, Llrcte, 
Lucas, Machaks, Nähl^r, Na2el/Rklnhardt,Wndn«r,Wsr.tze!, Willert, zu Bunzlau ĥ y 
Bleui, zu sonnern bey Naunachbar, za Cremmen b/y Klemann, zuCüftrln bey Müller, <u 
Dyberrnsurth bey 3<schner, zu Erbmannsdorfbey T chlckardt, <u Frankfurt bey Benkck,̂  
Nslß,Wi3kr, juF^si<nwH!dfbkyK«ilholN, zu Metz bey Kaulfuß, zuGogaubeyButzer, 
Diouyfius, tu Greifftnbskg bky Crlst, zu Gumblnn^nbky GechaGdt, zu HallebeyBomdau, 
Hartwann, Wkydt, zuHannoc« bey Mspttino, zuHlrichdsrg b^yGlmmi?^ Ooltsche, 
Tschöktner, zu Könlgsd^rg <n Pr, bey Jonas, zu Königsberg in der Nmm. bep PlaeolomuS, 
zu Litzen bey Schultz, zu kswenbng hfy Hahn und C., Hofrlchter, zu lüden b<y Bsttichel?5 
zuMagd5bmgb7yZablr,M tmcke,Rohbe, zu NalNslaubey Eolger, zuNe sbky Grnck,, 
koremann, zuNsUlnarktbepDclllck^ zuNimptschbeyPradt, zuOtlsbeyHtlnrtch, 3üch-
ftn, zu Oranienburg bey Zcar ck^, zu Potsdam bey Fischer, Friedrich, Haspcecht^Helwho^ 
Wofts,Pnsius,3orchtana, zuPo!ckwitzb:yPfttzNK?, zuRattlborb-yRelchll, zuRelchen-
bachĥ y visier,Weiß, zuR?!cheGeln dfyEisnrr, zuRol^nburgbeyH^lert, zuRuppln 
bey Glimm, zu Sazan bky GnF, zuSchmlebeberg bkv Wlschk,/ zu Guldltt bkyEueeneut^ 
Helwig, zu Spandau bsp Fröhaer, zu Stargard bey Isaac, zuSt^ehlen osy Sti l le, zu 
Gleelltz biy Emanuel, Marcus, zu Warmbrunn bey Buhl, Hornig, zu Zehdsnict bey Hirsch, 
undandektrOttknmeh3v3rschlidkntllchzu642R. l2G. 52)Ri8G 27OR. 2s8R.l8G, 
255R. 2lOR. looR. 6oRä 56R.6G. 47R.l9G.bpf. 45R. 37Ri2G«37R^ 
35R^ 3?R.i»G. 5lR 21G. ZlR.l^G.6pf. 30R. 2KR 3G. 27^.128. 26R. 
6G. 25Ä. 24R.YG. 2zR.i8G.22R.l2G.2lR.bG. 2oR. 19R.HG. l8R.i8G. 
i8R.loG.6pf. 18R.3G. l7R.t9G.6pf. 17R.12G. l7R.4O.6ps. k6R.2iG. 
16R l6G. ^ R ' i ? G . i5R. loG. l4R 16G 6pf. 14RHG.13R.18G. 13R2«. 
I2U.I2G. n R . 2 l G . oftzuliR.6A. loR ^ G . ioR. 9R.9G. 8R.2lG.9pf. 
8R18G. 3R.3G. 7R l2G.6R.21G. undtnMngezu6R6G. 5R.22G.6pf, 
5R l5G. ^R /G.6pf. 4R.l6G.6pf. 4 ^ 9 G . 4R.4G. 4R.lG.6ps. 3R l8G. 
z R, 3G. nid 2 R iyG 6pf. gewoamn wvkden. 

D!e Alnbe 20. 35. lft zuBetlinbeyApltzsch, Bartscherer, Daruch, Bkll,BleLn, Blu^ 
msnchal5Brandn?burs,Crudtllus, Eckardt, Elteßer, Faurk,Favr,, Feder, Forcktl,Francke, 
Forst, Godek, H!5^, Hofmaun ftn. und jun., Kshler, Ksoigen, Kümmelmann, Küftl, Lange, 
Lautier, Laval, Waß-ron, Mattblsu. l< Coq, MendelUllb K ste, Miy??, Mohr, Mcß/r, Nau-
ser, N'um yer, Pichker, Voß!^Prlgg^Räg«lln,Sachs,Echack,Echarnlr,Schöner, C.F^ 
und I . D . Schultz', StltAel!s,Strnnp3l,Sydow,Tornow, Tropps, Voigt, Wageuer, I C. 
U.3.F W lssr,W hl,W!llHUMs,Wlnter,Wrrck,3abl,3l33ln, ,U45R. 26R.6G. 2^R. 
23R. l8A.23R.3G.22N.12G.2oR.15G. l8R 18G 18R3G. I M . , - « . 
16R.6G. 15R. 14Rtl.16V.6pf. i zRe l l sG . !2Rt . i2G. 1 1 R 6 G . l O R i ? G . 
8R<2oG.6pf. 7R.12G. 6R.21G. 6R.6G. 5R.22G.spf. 5R«l5G. 4R L^ . 
?Rtl. z G. und2Rtl. 19G 6pf. zu BleZtftld bey Lampe, zu Brandenburg bky Moscher, zu 
Breslau b'yBauch, Bros?MHNN/Btilckaer> Büchner, Efl;r, Fedsrlew, Fleischer, Hib^nfteelt, 
H:ydkn, Holh, S.W. und T M . 5 lose, Korn, Kramst?, Lehmann, Llnck/, Müller, Sachs, 
Schneider, Schultz, Webltch,Wentzfl, zu Beleg bty John, Wizds, zuB^zlüu dep3l'ul, zu 
könne« bey Naunachbar, zu Cottbus b,y Böttcher, lu Eüfirsn bev BttkKttnl, zu Dessau b<n 



Sachs,, zu Frankfurt bey Wllhslml, zuzrleolandbeyHlller, zuzFtlrstenwaldebfpKtühom, 
zu Slogan bey Buylr, Dtonysius, Veucker und Comp., zu Goldbe g bey Hlnck ,̂ zu Gumbln-
nen bey Gerharde, zuHalllbeyBourdau, Ganßen, Hartmann, Rosenfelb, Wende, Zerener, 
zu Haynaubep Raschle, zu H rjchberg b.yGlmler, zu Iauer bey Fleischer, zuKönlgsbergln 
Pr.bty v.Stegmannslo, zuLlegnitzbeyTrarsch, zuliöwendergbeyHahnu.C« zu Magde¬ 
burg bey Blancone, Coqui, Franke und somp., Nöldechen, Schlüter, Volzln, zu Müncheberg 
»eyGchmlinSky, zuN«ßb<yKusbl,l,3aßo, zuNlmptschbeyPraldt, zuO/lsbfpHeu-
mayn, zu Osterburg bey Römer, zu Parchwltz bey Eggers, zuPalschkaubeyHübner, zu 
P^lsivltz b'y ssitzier, zu Potsdam bey Harp^echl, Torchlana, zu Rathenow bey Echml-
llnsly, zu Ralt do?d,y Relchil, zu Reiche dach L<y Gelsier,Wilß, juRothenburg beyHey-
lert, zu Sagan d-y G eck, zu Schtolitz d.y Rüdiger, i^Schweldnitz bey Klose, Scheff er, 
zu Spandau b5p Frödner, zu Strebten bey Stiller, zu^tttlitz^y Marcus, zu Trebn^ß bey 
Pulsz, juWn l^bkyKühn, zaZ hdenlckbeyHltsch, zu9i5Rll. H/oRtl. IY5R. y o « . 
67R.12G. 60R. 56R.6G 45R. Z6R.3G. Z7R.12G. z ; R . l 8 G . 27R 1 2 « . 
25R. 2 ; R l 8 G . l«R i8G 16R21G. r ; R i 5 G . I 2R . I 2G . l l R . 6 G . 9 R . 
9G. 8Rtl . ioG.6pf. 7Rc l i2G üRl!.6G. 5R.15G. 4R.4G. z R z G . u^b2R. 
iH G.5pf. gewonnen worden. 

Oie Ambe 20.6z. ist zu Berlin bey Behrends, Benezet, Böhm, Crudellus, Eckftsln, 
Fr-ygana, Hav«s, Holtermann, Knauß, Köhler, Kümmeimann, Led«ktr, Lehmann, ltndt, 
Lüblng, Meter, Mendel̂  Nauftr, Prl^ge, Royer, Sandow, Vchmidl, Schüneberg, Schröder, 
Vcrempel, Spoow,Troppe,Vo«gt,Voß,Welntöpftr,Wtlßmann,W ct, Wtllaume, WiLel» 
nius,zu226R?G. 67R.I2G. 56R.6G. 45R. 3?R 12G. 35R.3zR18G.27R. 
12G. 25R. 2?R.lllG< I 8 R . I 8 G . 16R. 2l G' l2 R. »2 G- l l M. 6G. 9R 9G. 
8R. loG.6pf . 7 R . I 2 ? . 6R.6G. >R. l5G. 4R.4G. 3R. ; G . ucch2R. i9G,6xf. 
zu Anclam beyGö isch, zu Bolckenhüyn b̂ y PunmalZn, zu Bnßlau bey Fleischer, Heden-
ftrelt, Hofflnann, Klu<zk, K^emstf, L nck<?, Wachüleŝ  Wuktfcht^ Nagll, Schneider, Schultz, 
W<!ß/Wo ff^ m D ffcud^Sachft,zuE oman^sdolfdey Tscyickardt, zu Feanckfurlh dey 
W llbt/ml, juFcikdebelg d'yK'usch, ju FlirgiaQ0b<VLl'p,,Ztunsr, zuElatzbey Kaulfuß, 
zuGoldderg btpHlncke, zuGettff^bkkgbeyRohde, zuGrünsbirgbepSincte, zu Halle bey 
Rcsenfsld,3<r»ner, zuHlrschdngbiyKnobioch, zukanoeshuthbeyKletuwachler, zu Mag¬ 
deburg bey Blancone, F ran iu . Comp., zu N !Z d3yGlrtk?,Tasso, zu N UkodebeyHäußkr, 
zu Nzmptsch bey Via<dt, zuOe!s b<yTüchftn, zu Ottmachau biy SHoltz, zu PolckwH bty 
Pfitz^r, zu Potsdam hyHillkr,Psrsius, zuRslchsnbachbkyGnßler, zu Ruppnby kes¬ 
selt, zu Schönau bey Iackel, zu Strehlen bly Stiller, zu Sto^ckow bey Noach zu treb^ltz 
blyPulsß, zuWintzlgbeyKshn, zu3ti8enha!sbeyWenbll,jl3 85R. 67R.12G56R6G. 
45R. 33R.18«. 27R. l2G. 25R. 23R.I8G. l 8 R . i 8 G . l6R.2 l G. 15R. l?G. 
i z R 18G. I2R- I2G. 11R.6G 9R.9G. 8R . ioG.6p f 7 R. 12 G 6 R. 21 G« 
6M.6O. 5R. l ^G. 4 R 4 G . 3 R 3 G . unb2R. i9S.6pf. gewonuen worden. 

Dle Ambe 20.85. lstzu Berlin bey Autonp, Be?ck, Benezet, Busse, Bußler, Cillarlus, 
kontal,Crudelius,Darckert,Eckiisw, F^ygang/ Fricl, Hollermann, Iüngling/n, Keusch, 
Köhler, Lal'ge, Neuser, Oppenhetmer, Patz, Pllichky/Rägeltt', Rohd, Gschs, Schöneberg, 
Schubatth, Schultze, Stelnhansm, Stromer, Teller, Trappe, Vagant, Notgf, Weydmann, 
Wwter,3ochow,zu56R6l3. 45R. 33R.18G. 27R 12 G. 2 3 « . i 8 G . 22 R. 12G. 
'8R 3G. I7R.12G. «4R.9G. I2R. I2G- HR.21G. l i R . 6 G . 8«.ic>G. 6pf. 
Ü R 6 G . 5R .15» ' 4R.4G. 3R.3G. und2R.l9G.6pf. zu Bernstavt bey Brett, 
schneid«, zuBlekfeldbws^acsuloch, zuBr-slaub»yMttt, Blosemann, Ehhardt, Ge¬ 
buhr, Hebenstee<t, Klein, S . W undT- M. Klost, M zchaleS, Scholtz, Schultz, Walter, W.d-
ltch,Weptzei,Zlppßiy, ju Gefeg bey Iohn, zn Celle bey Grase, zu ChHrlottelchUig bey Iacobl, 
zu « lak ck vey Hlnck, zu Franckfurth bevCasper, ẑu Fczinctlnfteln im Comptoir 363,«« Frey-



bmg bsy Scholtz/ zuMhlazzdbep Zeuner, zu Glatz bey Kaulfuß, zuGlogaubeyD'onyfiuS, 
Klopsch, zu Goldbeeg bey Hlnck?, zuOb,r-GtädiybeyHlndemlt, zu Geelffenberg b̂ p Ro¬ 
the, zu Hallt bey Ganßen,Roseufeld, Sauer, Wlndt, zu Hltschberg bey Glmler, Hundert-
MZrck, Tschörtner, zu Iauer bey U!cke, zu Landeshuth bey Klelnwächler, <u Ltegn!tz bw 
Bartsch,Trarsch, zu Magdeburg bey Rohdf, zuNelßbepKusblel, zu Nlmptsch bsy Praltt^ 
zu Ottmachaubey Ccholtz, zu Potsdam b?y Friedrich, Harprecht, Helmholtz, zu Ratlbor 
bey Relchtl, zu Ssgvn b:y Grecf, zu Steinau b?y Gutland, zu Slrehl-n bey Stiller, zu 
Tilsit bey vou keuchftnhof, zu Trkbaitz bey Pmß, zu Warmbxunn dey Buhl, zu Wartba bey 
Büttner, velsch^bsnllich zu 45 R.?8RiOG.6pf . 33 A. 3 G. 27 R. 12 G. 26R 4 G . 
6pf. 25R.2zR.3G. 22R. i2G. l 6 R . l 5 T . 13R. 18G. l 2 R . 12G. i l « . 6 G . 
8R426G. 6 R 2 1 G 6R.6G. 5Ä<22G-6pf. 5R.15G. 4R.1vO.6pf. 4R44G. 
ZR.3G. unb2R. i9G«6pf. gewonnen worden. 

Die Ambk 22.35 Ist zu Berlin bey Garuch,Beeck, Blumenthal, Calvat,Cuttbs, Eckart, 
Emel Emmrtt, Godet, Helntz HlLe, Hörttr, Krügkr, kamartinlere, Lange, kevln, Llersch, 
Ns)iling, Nou)?l,Ptllet^s, Gchaner, Schelb!er,Schubarth, Sp'r lkg, Gtek hauftn, Steem-
pßl, Sydow, T^ppe, Verge, Wagenee, Weydmann, Zielen, Zlch, zu 25 R 22 R. 12 G< 
l 3R . l8G. 15R. 12R 12G. 11R.21G. 11R.6G. 3R.9G. 8 R 8 G . b R-21 G. 
<l R.22G.6pf. 5R.12G. 4 R 4 G . Z R.3G. zu Bielefeld bey Macculoch, zu Branden¬ 
burg beySpannuth. zuBrßlaudeyAlbert,Brückner^Keller,Klose,lkretzlger,lämchen,Na-
gel, Waltkr.Wedllch, Wlllert, zu Brleg bty John, Peuckerl, zu Charloltenburg bey Iacobl, 
zu Cesmmen deyKlemann, zuErossen bepGelg-, zuCilstew bey Bertaew«,Müller, zu <kln-
b et bey Hwck, zuEmbdenbeyLivy, zu ErdmannsdorssbeyTfchickbrdt, zuGepchlnbeyku-
ther, zu GIatzb-y Kaulfuß, zu Q5fl>Gräbltz 
bey Hwdsm ^ nl G^siffsnbirZ bry Christ, zu Grüneberg b?y Slnck,, zu Haue h.y Hml-
mann, Ksulsl, Samr, Zsrenkr, zu Hav lberg bey Kirchner, zu Hlrfchberg bi)p Tichöckner, ju 
Königsberg ln Pr.bsy von Stegmansky, zu Land^shuth bey Xlelnwächtee, zu Llegnitz bey 
Klelnwächttr, zuLlegnitz bey Bartsch, zu Lindów bey Acklin, zu Magdeburg b,y Francke 
und Comp.,Mekneck5, ju Müncheberg bey Birnfiiei, zu Nelß bey lorrmans, zu Neustadt-
Eberswalde bey Fotckel, zu Ohlau bey Bock, zu Potsdam bey Harprecht, Hlller, Vnfius, 
Torchlana, zuSchönaublyIäcte,, zu Vchwetdn!tzblyBau«r, zuSeklow bsy Gzrfimeyke, 
zu Stettin bey Luckfiel zu Warlenbfrg bey Geyfert, zu Zülllchau bey Dänlcke, Frommann, 
Wendel, zu56R.6G. 50R. 45R. 36R. 6G 35 R. 15 O. 3z R i8 G. 3o R-27R. 
1 2 » . 25R. 22R. I2G. 18R.18B. i 6R .2 lG . I 5R . I5G. izs l . igG-12R.12G 
i l R . 6 G . 9R.9G 8R.loG.6pf. 6 R 6 G . 5 R . l 5 G . 4 R. 4 G. 3R. isG.6psi 
3R.3G. und in Menge zu2R. 19 V. 6 pf. gewonnen worden. 

Die Ambe 22 63 ist ju Berlin b3y Chambeau,Duncker,Favre/Freygane, Hlnnebees, 
HofflNann, Ioost, Lava!, Lederer, Watzdorff,Pah, Rägelln, GalaTarone, Gavbow, Schach 
Schmldt,Schönebelg SchuHe,Strempel, Supe,Vl<w,g, W,ydmann,Wlntes, Wolfgramm, 
zu22R.,2G< i 8 R . l 8 G . 16R21G. , 5R . l 5G . 13 R. ,8 G. 12« . 12 G. n R. 
6G. 9R.9G. 8R ioG.6p f . ü R 6 A 5 R l 5 G . 4R«4G. 3R.3G. und2Ri9G. 
6pf zu Brandenburg bsy Röscher, zu Breßlau bey Het tschel, Klose,Kluge, Kremser, Llncke, 
korrmann, Machales, Nahler,Scholtz,Wentz^l,Wolff, zu Beleg bey Psuckcr, zu Caftrla bey 
Müller, zusolberg bey S-elandt, zu Esens bey Lambertl, zu Franlfutth bey Bsnzcke, zu 
F ledland bey Zeuner,zn Gardelegen bey Pitfthel, zu Glotz b?y Kaulfuß. zuHalle bey Bour-
dau,Ganßkn,Rosenfeldt, lu HltschbergbeyGimmler, zuIimzrbepFlslschsr, zuMagdeburg 
bey Melnieke,Rohde,Schlüter, zu N"lß bey Grelle, Kusdttl,Lorrmann,Tasso, zu Nmstadt 
on der Q.bey Tlmann, zu Oels bey He»ns«ch, zu Peausnitz bey Giersch, zu Rathenow bey 
Schmillnsky, «uRelchenbach beyG'lßler,Welß, zuEchidllh bey Rüdiger, zu Tnbnltz bey 
Pulß, zu3alllchaubevFromma»n,undand«««Ottsnmih» vetschledentllch zu 40 « . 7 V . 



tp f . 36R.6G. z f R . l ^ G . ) ; R l8G. ?c)R.22 G. 6pf. 27 «. 12 G. s ; R. 2 ; « . 
I 8 G . 2 2 R 1 2 G l 8 R . l 8 G . 16R.21G. l 5 R . l ^ G . 13R i l tG. l2R.12G.11R. 
6G. 9 R 9 G . 8 R . l o G . 6 p f . 6 R 6 G . 5R.15G. 4 R 4 G . 3R. loG.6pf . 3N.3G 
»nd in Menge zu 2 R. i yG 6pf. gewonnen worden. 

Dl:Nl!lbe22 85 istj^Berlln bey Baltz<r,Beaufine, Dreyer, H?wtz, Lange, kaval,Rä" 
s'lln,Rohd, Schutz Stremp^l, Trappe, Niger, W'ydmann, zul^R 12 G. , l R. 21 O. 
6R.6G. 5R.22G.6pf. 5 R . l 5 » . zR. l0G.6pf. 3R.3O. u!id2R. 19 V. 6 pf. zu 
Brandenburg bey Röscher, zu Breslau bey Albert, Exler, Ga«ptkt,Hoff(N2NN, Keller, Klose, 
Machales, Reinhardt, Schneider, Vcholtz, Wentzel, zu Brleg bey Mucker, zu Ceossm bey 
Selge, juküftetnbey Bertarlni, zu Glatz bey Kaulfuß, zu Nogau bey Buhl, Dioezyfius, 
Klopsch, zu Ober-Gräditz bey Hindmt't, zu Grelffmberg bey Christ, zu Halle bey Ganßen, 
Keutel, Zerener, zu Hirschderg bey Glmler, Knobloch, zu Königsberg in Pr. bey Jonas, z« 
kiegnly bey Vartfch, Kntspel, zu Neustadt bey Vospel'us, zu Potsbambey Htlmhoitz, zuRat-
libo? bey Reiche!, zu Rklchenbach bey Geißlir, zu Schldl'tz bsy Rädlge/, iu Slrelltz vfyMar-
kus, zu WHldenburg bey Gedauer, zu Wart:nberg bey Seift«, u. a. O. m. yzrschleoentlich zu 
6ooR. 27OR. i9 i R. 6G. l8oR. yoR. 47R. l2G. 45R. 4l R.6G. 22R 12G. 
l 7 R i 2 G . 14R.9O i H R . i G 6pf. I 2R . I2G. i l R 6G. 8N.18G. 6 R . 2 t G . 
6 R 6 G . o f t e r s j u 5 R 1 5 G . 4 R . 9 G . 4R.4G« 3 R . l 8 G . 3 R . 5 G 6 p f . 3 R . 3 G ' 
vnd 2 R. 19 G< 6 Pf. gew. worden. 

Böthten, BrandenbmK/ khambean,kfude-
llus, D.'eyer, Henow^Hlanehers, Hofmann, Matlhts undLe Coq, Nleschelsty, Pletzker, RlO-
Slomon, Schad«,Gch2ck, Schröder, Schultze,Str5mpel, Supe, Vaillant.Wlllaume zu 22R. 
32G. i<)R.6G. 3 )R . l 8G . i2N 52G. l l R.2, G - i l R.6A. 9R.9G. 8R. loG. 
^5pf. 6R«2iG. 6R.6G 5R 15G. 4R 4G. 3 R 3 G . U3d2R. lyG 6pf. zuBran-
denburg bey HmSenkamp., zu Breslau dty Hahn, Korn, Lucas, Müller, Nähler, Seidels 
Styler,W?ntzfl,Wo!ff, zu Cöstrw bsy Ber-
tarinl, zu Freyenwgld^ bey Döring, zu G'atz Hey Kaulfuß, zu Hälle bly GH3ißen, Sauer, 
zu Hayuau dfy Raschk/, zu Hiefchberg b.'p Glmlrr, Tschörtner, zu Königsberg lnPr. bey von 
Stegmansky,Wn'ner, zuLiegnltzbtyKnlspel, zuLöVenbkrgbeyHabn, zu Naumburg bey 
Gnehr, zuNilßbeykorrmann, zuO?lsb5yTüchsen, zu Oranienburg bey Franck>, zu Ott-
machau b̂ y Scho'tz, zu PolckwiZ bey Pfitzner, zu Potsdam bep Fischer, zu Relchenbach bey 
Gelßler, zu Schlblitz bsyRüdlsLl, zu Strchlm bey Stiller, zu Waldenburg bky Gkbauer, 
zu W!ttfiockö30 Samuel, zuZ hdealckbeyHlrsch,vttschisden!lichzu78Rl8G. 55R.6G. 
45R35R.37R.12G. 25R 23R. l s G . 22R 12G. l 3 R . 1 3 G l 2 R . 1 2 G . liRo 
2 lG- l i R 6G. 9 R . 9 G 6 R . 2 l G . z R i 5 G . 4 R 4 G . 3R.3G. und 2 R. 19 G-
6pf. gewonnen worden. 

Das übrige 
^ Zu Wlrfchkowiy tu Lieb, 
Haber baju löanett ßch bey oNhtestOem Wirtbschsftsamtemelden. ^ ...__.___ 

HermSboch unterm Kpnast den 31 Juli» 1775. Etn RelchsgräfNch v. Vchaffgotsch 
Kynastlsches «erichtsamt macht hierdurch dem Vubüco bekannt, dag zum Verkauf der!ia 
Gchreldeebaulub Ko. 112. bNlgenen und denen George Siegnmnb Peeuslnschen Erben zelt-
Hero zuzehölenden Giashüttt samt?erulienc l̂i,welche nach Ab^ug derer Lasten auf8Z74 Rthl. 
4 sgl. 2 u. 1 drittel d'. gerichtlich gewürdiget lst, I^rmin! Hcirauoms aufden 28ttn Oclodr. a. c. 
z l Januar und zo April» f. anberaumkt worden, auf welche Kauflustig« aäcitiret werden und 
zu gewärtigen haben, daß sodann und vorzüglich W uicimo "lermino kunäus plus Ucitanu « 
Wclius lolvcmi achuäicin wtld< w<fde«4 

Nachtrag 



Nachtrag aä No. i? . Mondtags den 5. Februar. 1776. 
Dle Ambe 35. s^ ist «u Berlin bey Behrends, Venezet, Berger, CeUattue Coulon, 

Crudel<us,Danckeet, Feder, Gallisch, Gobef,Hllle,Marl!tz,2^auser, Pletzker, Poßln, Räge-
Un, Schröder, Gchultze, Stieglitz, Strempel, Sydow, 5rapp<, Voß, Zoch ow zu 22 R. 12 G. 
2 i « . l 8 G . 18R.58G. i 6 R . 2 l G . 15N i ; G . '4R i6«.6pf. i ; R . i8 G. 1 2 « . 
l2G. t l R 6G y R . 9 G 6 R . 6 G . 5R 15G. 4R.4G. 3R. 3 G. und2R. l 9 G . 
6pf< zuBresl^ubtyAlbert,FederUln,Gampert,Heyden,Kell«r,Korn,Nag'I,Scholtz.^ey, 
ler,WaltetN,Wedllch, Willert, Wolff, zuCellebey Brase, zuCbarlollenb^tL dky Iacoti, zu 
EedmannsborfdeyCschlckardt, zuFreybusgbey Scholtz, zuFürstsnwalde bey Krllhotn, »u 
OlatzbtyKaulsuß, zuGlogeubeyButz^Dlonyfius, zuGoldbergbey Hincke, zu Grelssen-
bergbeyChrst, zu Halls bipBourbau/Zerener, zu Herrnstadt bey Finger, zu Königsberg 
lu ber N bty PlacotonmS, zu Königsberg ln P?. bey voiz Stegmansly, von Zander, zu Ku-
pfsrderg bty Koppt, zu Landsberg an der Warthe bey Bruschle, zu Liodschütz bey Gröger, »u 
Nagdttu?g bkp H!a^cone^Beugter,Fader,Franctt und Comp. Näldechen, Volzlu, zuNelß 
bey Grelle, Tasso, zu Neustadt an der Dossevey Timann, zu OUs bep Beer, Hllnrlch, Heu-
mann^ zuDschersleben bkyGräve, zuPolckwltz bey Pfitzne?, zu Pre^tziau bey Kanzow, zu 
R-ichenbach bey Weiß, lu Ruppln bey GIimm,̂  ju Vchweldnih b-y Scheffter, ja Schsnau 
beyIäckil, «u Stlbnberg biy Kuckerlch, zu Tangermünde bey Kannholtz, zu Ltlfie bey von 
Leuchstnhoff, zu Zehdenlck bey Hirsch, verschiedentlich zu l 2? R i 8 G. l i 2 R l 2 G . looR. 
yoR« 7^R. 67R. l2G. 55R. l5G. 52R. 45R. 37R.12G. z6«.6 G. z ; « . 15 G^ 
22R. l8G. 2 7 R , 2 O . 25R.2zR.18G. 18R. 18G. i ; R . l 5 G. 12R. 12 G. 8R 
xoG^pf- 6R.6G- ; R . z G . unbiaMeng?zU2R.'9G 6pf.giwonnsnwokden. 

Die Ambe 6z. 8;- ist zu Belllnbey Baltzer,Barlsch<eer, Blelln,Böcke, Ccudelius,Dou-
ßln, Hey!, IHoglingen, kautter, Laval, Llndt, Lsvln, Mendel und Kiste, Mönchenberg sen. und 
zun.,Rods,Royer, Schlegel, Schulge, Schwahn, Trappe, Valtlant, W'ydmann zu 2;M« 
lZ G. I 7R . I2G . 16R 21G. I2R. I2G. n R.2l G. n R.6G. 6 R. 6 G. öftres 
zu^R l?A- 3R.3G. und2R. l9G.6pf. zu Brandenburg bey Röscher, zu Breslau bey 
Gebuhr, Hahn, Hentschel,Hofflnann,Holh,S. W.und T. M. Kwse, lämchen, Martschw, 
Schneider, Schultze,Z^rzoV, zu Borgholtzbausen bey Gavron, zn Burg bey Berends, zu 
Mstrln dzy Bertarin', zu Feanckfurth bey BeneÄe, Wilhelmt, zu Frac cklnsttln im Comp. 
36;. zu FOöeberg bey Keusch, zu Frlebrichsfelde bey Schultz, zu Glaß bey Kaulfuß, zu Gold-
berg bey Hlncke, zu Okr-Glädltz bey HlnbemIt, zu Guhrau bey Kahl, zu Halle bey Sauer^ 
Wendt, Zerener, zu Herrnftadt beyFlnget, zu Hlrschderg bey Glmler, zu Liegnltz bey Bartsch, 
zu Magdeburg bey Blancone, zu Nelß d,y Grttk?, Lorrmann, Tasso, zu Neustadt «Eberö-
Walde bey Fotck?l, zu Polckwlh bey Pfitzner, zu Relchensteln bey Stcauß, zu^Schldlitz bey 
Rüdiger, zuSchö-aubey Jacks!, zu Warmbrunn bty Buhl, zu Wliehkn bey Brlesenlct, zu 
ZülllchaubeyFwmmann und andrer Orten mehr verschlednultchzu45R. 14 R. i l G6pf» 
lzVl .6G. l 2 R 19G 6pf. 12R.12G. l l R . 6 G . 9 R 9 G 8 R . i O G . 6 p f . 8R.3G. 
6R .2 lG . 6R.6G.6R.1G.of tetszu5R. l5G. 4R.14B. 4R.9G 4 R 4 G . 3 R . 
l 8 G . 3R 8V. 3 R. 3 G. und 2 st. 22 G 6pf. gewonnen worden. 

Nachricht. 
Dle 2<D6ee3lehung dieser Könlgl. Lotterie ist auf den l4tm F«bmar festgeseztwordm, 

und wird allhier in Breslau dle Einnahm? den /ten dieses geschlossen. Sowohl in allhtefigem 
Könlgl.Haupt^ Lotterie-Comptoir^ als auch in allen übrigen werden Plans nebst Tabellen von 
Her Berliner Iahlenlotterte für das gegenwärtige i776ste Iahr gratis ausgegeben 

Bey Einem hltfigen Konlgl.puplllar-Colleglo sollen »ä inttamiam der Philipp Joseph 
vo» vtttnftlbschen Vormundschaft dl« lm iö»lnbe«gsch« C»eG< ßtul«l«n GHth«»»ßttbelss 



dorf, Maureck unbNleber-Tblelmnborf, von welchem das erste« ̂ 4 2 3 0 7 Rthl. 5 sgr. 4 d'. 
dle bepbez,lejtery abel anf22l74Rth!.27sgl.7d'. gewü^diget worden, deni2Märt! l ,776. 
öffentlich volunlIlie sudli«a>l er und feilgedothen werben. ES können sich demnach all« und 
ftde, weiche so:han<Eü her zu eeftthen und kä^fi chan fich zu bringen tust und Vermögen has 
ben, an benennten, Tage vor der dazu aug<otdnetea Puplllar'Commlßlon gehörig melden 
O geben Blkslaubin5Dec^TT^.^ ^^ ^ ^ « ^ « ^ » . ^ ^ 
'"" Nachonn^aä Wligtt:i2m d>s George lkr^ft von Seldl^iwegen der auf seinen Antheilen 

vonOder>Vellau, der HepoehoffundPogarell genannt, hasttnden, fär die Anna C^ehatlna 
von Oe.'sler g^b. von Brauchitsch ie^e^u des von ihr aus de? Gtvrge Feledrlch v. Vrauchltsch 
Tlchlnschwitzer criäge l̂ulVa erhobenenDepefita^Beftandss per725Rthl. 5 u. 4fünfthtll Pf-
blstlUten Cacllton sothanen Depofttal-Bestal) d gerichtlich aufgebothen, und zu dem E id« von 
der'Königl. Oberamtscegle ung h!eselbst per padlics proclamara alle diejenigen, so daran ei» 
Recht und Anspruch zu haben veem'ynkn, lvslesondere die von Brauchitsch tfch<nschw!hee 

cirkec und befehliget worden, in »lner Ztlt von i2Wochen, 
vom 2O Nov. c. 8. an zu zählen, solche a^ ̂ t!a aNzuzelgln, auch in dem lezten Te«mlno den l 2ten 
Ftdr. 1776. aufdml OderamttHiese bst vor einet zu dem Ende ntedergefttzten Commlßlon per¬ 
sönlich, oder durch h^ezu gshörlg Bevollmächtigte Nachmittags um 3 Uhr zu erscheinen, ihre 
«rmeintUche Rechte und Ansprüche aä krowcollum anzumelden, deren luliiNcation« durch 
Oligwa^I^lstrumenka, oder auf andere rechtsgültige Weise beyzubringen, und zwar unter An¬ 
drohung der pr^cluNon, Auferlegung eines ewigen Stillschweigens, und von t mts wegen zu 
verfügender löschung der znr Sicherheit des obgidachten D^pofital-Bestandts bestellter sau-
tlon in den Grundbüchern; Als wl,ddkftsden<en!gm, denen daran gelezen ist, hermitöffent-
llch bekannt gkmacht4 Breslau den 6 Nov. 1775» 

König!. Preuß. Vresl. Oberamtsregierunst. 
" ^Vor^kine Hcchlödl. Oberamtsreglerung allhter zu Breslau wird aus lnltan- des Ehl-
turgl zuGonbckow^h bey Wlliksch, Johann Daniel Kummer, sein böSllch von «hm eotwlchenes 
Ehrwelb, Johanna Sophiagkb.Schwenckin, hierdurch vsrgelaben, vom litten huj.ap, binnen 
12 Nochzn, nehmlich den 15 Januar, bea 12 Februar, undintermmo ullimo H peremtono 
den 1 l Marti i des l 776^» Jahres sich in Vnfon zu gestellt«, daftibft von ihrer Entwklchuvg 
Reĉ e md Natwort zu gsbel?, w dessen Eatstehung aber zu gewärtigen, daß das Band der Ehe 
zwischen ihm und ihr in contumaciam wirb getrennet, und deMielbeu ftch andeeWeitig zu vn-
heyrathen vergönnet »erden. Wornach sich dieselbe also w achten bat. Breslau den 4 Del. 
,77^, ^ ^ _ _ Kö^ig'. Vreuß. Bresl OberamtSreZlemna. ^ 

Dle BreSl.StaUgerlchle machen bekannt, daß das dem btessg-n Böiger m d Krttsch-
«er Benjamin I^roct zuftä!?dtge, auf aLh.efiger Schmiedebrücte sub No. 1924. und auf der 
Meffergaffe sud No. i^i.belegene auf6420 Rthl sc^wer four. ser?chN;ch LkVckdigteKrtt-
ftham^ und Gaftw!lthschafts-Haüß öffe«tl<ch sellglbotben werden solle, und zu dies fälligen 
l.i?it»ü0N5lermmisder lzFtbrs dtt^i lpel l Mld der4 Iunlus 1776.arberaumetworden. 
Wonach sich Kallfiustl^e zu achte»4 Breslau den 17 Nov. 1775. 

Demnach die dir Stadt Dreß au zugehörigen Güter, Riemderg, I ickel, Hausten, und 
Vogtswalde, aufkommenden trinleatis Vachtlos werben, und selbige aufsnderwe'tige Sechs 
Jahre verpachtet werden sollen; AS machet Maglfieatus der Königl. Haupt- U8d Residenz-
Stadt Bk^ß au hierdurch bekannt, daß de?30Januar, 29 Februar, und de?28Martlt a.e. 
pro termmiz !iclt2tioni5 anberaumet worden sind Es können fich daher Vachllustlgt in den an-
ges hten 3'rmlneü Vcrmlttags u m l 1 Uhr auf dem hiefigen Köylgl. kammnhause einfinden, 
ble conäitione« aufweiche verpachtet werden soll, anhören, lhrGebot ablegen, und gewärtlgen, 
Vaß besonders in dem lezten Tnmlne mit denenMlsen, welcher das beste Gebot thut und hin-



lsttsllcheCautlon bestellen kan, auch sonsten die kandwlrlhschast svtvnffehet, d«Vachl-to«-
Usstt scschloßm, und voLzogenwerdensizll. D ^ neueOactt'Anschlag soll übrigens aufVer-
langen einem ̂ bstt w dze Rathhäuslichen Rtgist^atur aä inipicjenaumerperlultrKnaum vor-
geiget wttbea, auch stchtt eiNTM jeden frey, dieBä er oorhtro in loco zubesehen. Breslau 
dev 4 I :nua5i776 ^ ^ ^ ^ _ ^ « _ 

D^« Btss'.Et^dcgsriü ek machen Xa^fluftlgtn betünnr, daß zum öff milcht« Vetfaüf 
des ans der Schubrücte sud Ns. l / y ' . gelegnen Cc:spa, Benjamin Gearctlschen Hauses 
welches auf 25G->Rchl. taxirer lst, l)N27Febr. c pro novo c r̂mmo ücitg'wn^ anberaumet 
worden. Bres'au duz l 2 I l«. 1776. 

^NTßtWl'üÄchkn Gtadlseslchte eitiren ̂ M a i ^ d i e ü^n zOHahr ^ 
Vouhmbr üfchs und Johanna Dorothea Paschw, cder dttftsben unbekannt« Eeben und son¬ 
stige kiXtendenttn hjsemlt pel emwlieden 5 ^lp?il«776. an gkwöhrtllchet Gerichtsßöte gebilhL 
lent ^u erfchiwen, und sich zu denen auf bls PIschlschen Kittter Zedlebenm auf ihr Antheil 

Echktzsldee s3sord«ritch icZKimiizn, oder zu gkVÄ-
tigeü^ baß dlkfti sn vsrmöge K6l«fgl. ^6:Ä3vom27Oct. 176;. sodenn promorem8 werden ers 
ticket, deren unbetanne? Erben p^cluä^et und lhrs Erbauehetle de» iich gemeldeten Bruder 
Paul Wilhelm Pasch^werdm veradfolßst wekdsu. Breßlau den l 8 Jul l i 1775. 

"^Dle Brest. Stadtgerichte ^fordern und laden alle dtehntgen, so an beW<^gen veestor̂  
denen bü gerl Weiahänble^s OamuU Wshlmanns Nachoerlaffenfchaft ex )ure kHl^itgno 
vel alio huucun(;ue capire ^ 
ä^näum etjulli^cancium plHreiilü lubpcena prHclusl ec pezz>emi liIeuliH. BnslaUdeN IH Del . 
177^ , . ^ 

Ois D^s l . Stahlgerichtemachen hierdurch üfftntlich bekannt, daß alle und jede, so de« 
abgelebten bürgerl-Wkinhändler Samuel Wohlmana Gelder zu zahlen, obel Welne zu liefe« 
schuldig, wgliichen auf desselben «Leins und soaßlKts V-rmöges irgendwo Arrsst gsmuchtt, 
oder auch stwaS zu dessen Nachlaß gehöelgss, es sty Pfandtweise^ oder als ein Depositum, hin¬ 
ter sich hüben, solches lnnsrh^b 4 Wochen, vom 15 Januar 5776 an gerechnet, bey Vermei¬ 
dung der IN cioö.rrieä. IV. y. §. l2. l i t . F. commminen ?NN g^reulich anzeigt«, und das 
desfals Rechtliche gewärtigen soüen^ Breslau den 35 Dec. 1775. ^ ^ 

Die Bresl Stadtgerichte machen hindurch bekannt, daß den 26 Febr. l 776. und nachs 
folgende Tage, Vormittags um 9 Uhr und Nachmittags u m , Ube, die Samuel Wohlmann-
sche Veilaffenschafts^Efftteen, in dem auf der AltbüßergaO^m Ecke der Kupft^chmledegajst 
gelegenen Schwedlerffchsn Hause öffentlich oerste-gn t w^rdßn ß)llen; und wßldm Z'aIstustlg» 
hieik<n zugleich mie etngeiaden. Breslau den 15 D^c. 1 7 7 5 ^ ^ 

Breslau, den aä sc.Vmcenrium 
Wird das zwey Zlnshublge Bauerguth subNo. 6. t^Posnitz hinter Canth des Heinrich MÜ-
ltes, so nebst WlksEV chs und Gebüsche auf264 Nehlc 27 sgr. gerichtlich taxiret werden, hlNB 
Mit aus l2 Wochen subdsllirer, undprotermini8lic:irIN()ni8der l y Dec4»e c. der l ü Ial?» M b 
l7Feb?.2 f. ang^setztt, auch Ksufiustigkn btkannt gemacht. 
"̂  ^ M ^ W e a l s n ä M ü n f t t g e O s t e r n mtethwill« m bezeedende, jedoch nicht allzuweit 

vom «rossen Ring abgelegene Wohnung, bestehend aus 6 bis 8 Zimmsrn, nebst übrigem Ge¬ 
laß, entweder w elnkm Stcckwnl beysüMmett, ödes auch ln zww Stockwerken vsrtheils, ge¬ 
sucht, wobey noch überdies partekre ein paar an swande, hängende lichte und feuerßchete Ge¬ 
wölber btfindllch seyn müssen. be-
Uebe von unftrer Zeltungsexpedilion nähere «lknndtzun« der dl,Sfä«<«w »»dlngung« halb« 
elmuholen. Bresland«N2zIan.i776. 



Bey I oh . Davld Welizel, auf bcrN colafgassiwde^ause, find noch foost zur ersten 
Gasse 22ter Hannover, landeslotteele, deren Ziehuns aufden 26 ssebr. festgesetzet ist, a 32sgr. 
kour. hulbe und viertel a Prcpow'on m habm. Desgleichen St<mpelpapler, Charten und 
Hallisch, Medicin. IurFahlenlotter!« werben ebenfalls Sätze ai^nommen^ 

Be^Magnus Rüben l l ^ 22ten Hcmnöveesche» 
lotle»le a ;2 sgr. w Cour. <u haben. Breslau den 2 Febr. 1776. 

Der Krappelbäckcr Gaue», w?!a)ek schoi5s<"lyIahren in d?m Rotb^T>runn aus Ke« 
ssarlsgaffe wobnct, machtt einem geehrt; Padl'ko bekannt, doß ^^ochdafelkst anzutreffen, 
vndbev ihm alle Sotten Knappt! von dem be^?n Geschmacks« bekommm ftyn. 

OelS.benzl 3an. 17767^Dse Hilzozl.Wa^imd.Oels.Rtslexung machet hierdurch 
jebkrmänntgllcy btannt, d.ß auf gehorsamst-s Ansuchen der« Carl H inrich v.Vosabowslys 
scheu Erben und Vormundschaft novu8 re^minug a6 licitan^uM aufdle Stallt ßonstadt und das 
dazu gehörig« Asch?'! d«s Glzchis Ell^utb/ nebst derdaul geschlagenen neuen Colonie Sephlm-
thal, aufwelche5u ^< zz^sammsa and ms^r!stnl.icnanou8 Tage bereits 255OOReh'. ge¬ 
boten worden, auf den 2 / Fe^r. 2. c. a^k>«raumtt wo de a lft. 

/Vä Inll2nä2mOessenftG^ttitedNor'ß'v.SÄliha^nW^mpsraundNleder-IanschB 
botf, lftelnev3n Handln gekommene Ol^inIlli^co^nicion cî  (l. Oels den 30 Tept. 1768. üb« 
die vor seinen Bruder, wkjlandIoh. Heiurtch von SchelißH, als damaligen Ankäufer des Gus 
tbss Kehle im Oelslschen, aufdiests Outh lnlabnlitten, stldisem vom Kaufes Mor'tz Alexandn 
«rdmann von Vchlmonsky, als Xavfg<ld-R?st scha'd'g oerbliebe^m 6500 3HI. sHl. gerichtlich 
aufgebothen, unH I^habkre dieses I ftmm?Kti, solches binnen l 2 Wochen, vom ? l Jan. 1776 
an gerechnet, vor der hierzu 
aucor!fietenH^og!.ReZinungs-Cvmm!ßlo« aLhlerzuexngckren und ihre^xquocunszueca 
pice er tilulo daran zu habt« vermeinende Rechte uüd Ansprüche a*lju<elgen und zu juNissciren^ 
UNd zwar l^b pae^2pr3c!ul!er pslp3wl lil^ntn, nee nonextsdulätloniz desobtrm?ldten Kexu3 
a 65oo tbl.sch!. auf Kehle, b!S auf die davon d^vnwlttibten doa Brlegkr, geb von Stoffel, 
ex dezzssone annoch justehenden lOOO 3hl. schl durch bis gewöhnlichen LäiÄs!« gehörig vorge¬ 
laden worden, welches jedermstznlgltch hierdurch bekannt gemacht wlrd4 vels, den 9 Nov. 

«775^ . ^ _ « _ ^ _ . ^ _ ^ _ _^ 
Es find auf denen Güthern Gchalckauund Rowmmau Kcettchmer und SttLen entwe¬ 

der Pacht- ober VerkavffussgSwelse zu verlaffen; diejenigen so Lust haben auf ein oder die ans 
dere Art zu eulrlreN/ ksanen sich deshalb bey der Hochfeepherrl. Hl«rschaft zu Schalckau 
melden. 

Wllschkowltz, MilltschsTrachenbergschen Ceelßes, den 14 Novemb. 1775. Von Einer 
Hochgräfi. von Relchenbach.AAtskanzley der Freyen MmderSkandesbnrschaftNeustloß 
wenden hiermit alle diejenigen, welche an das von der tlk Frau Roiina Eilsabet v«5w. v. Ebny 
geb. Held vpu Hagelsheim ltzt verehllchte vo3 Tteftnhausea, von ihrem l^arko Johann kkon-
harbvonEbe»tzererbleGuth3wo5l?og0ssh einige Realansptüchs haben, hiermit aä lnägnu«» 
derselben vorgeladen, fich, da nnnmcheo dieses Outh an tlt. Johann keonhard von Wolff von 
lhr verkauffet, a Dato binnen 12 Wochen, und zwar pn emwr!e auf den 16 Febr. a. k. Vormit¬ 
tags um 9 Uhr allbler behörig zu julksscllen, widrigenfalls aber zu gewärtlgen, daß elgplo I'er-
mino peremtorio mit der plXclullon Verfahren werden wird. 

Diese Zeitungen werde« wöchentlich dreymal, Montags, Mittwochs und Sonnabends 
zu Breslau in Wilhelm Gottlieb Korns Buchhandlung am Ringe ausgegeben, 

und sind auch auf allen Könlgl, Postämtern zu Habens 


